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Mick Moss, das Gesicht hinter den wunderbaren Antimatter, ist
Emotion pur. Mit Sleeping Pulse veröffentlicht der Brite in
Kollaboration  mit  seinem  portugiesischem  Partner  Luís
Fazendeiro  (Painted  Black)  die  zweite  Studio-Rille.

„Dreams & Limitations“ ist natürlich wieder sowas von auf die
Stimme  von  Mick  zugeschnitten,  die  Musik  kommt  vom
Portugiesen, Lyrics sind Sache des Sängers. Wie nah ist der
Musiker an Antimatter?

Natürlich  schafft  allein  die  charismatische  Stimme
vollumfängliche Wiedererkennungsmomente. Die Art der Sounds,
Melodien,  der  melancholische  Rock  ist  voller  wehmütiger
Stimmungen,  Emotionen,  Verletzlichkeit,  die  man  am  Briten
längst zu schätzen gelernt hat. Somit wird hier jeder Fan von
Antimatter keine großen Sprünge oder Anläufe benötigen.

Sleeping  Pulse  sind  hier  und  da  beweglicher,  unruhiger,
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dynamischer und wissen auch mal zünftig nach vorne zu rocken
wie im leidenschaftlichen ‚The Constraint‘. Diese gezielten
Ausflüge im dunklen Mid-Tempo lassen den dunklen Rock des Duos
atmen,  schaffen  kraftvolle  Pausen.  Songs  wie  das  massive
‚Rise‘ pushen mit Power Chords, starken Vocals und schöner
Melodik.

Sanfte  lyrische  Parts  mit  Flöte  integrieren  liebevoll  den
Progressive  Rock  der  frühen  Seventies  und  helfen  dem
dynamischen  Sound  zusätzlich  in  seiner  Offenheit  und
Abwechslung.  Moss  singt  beseelt,  fast  wild  und  urwüchsig
Richtung  Ende  des  Stückes  –  wie  wundervoll  das  Ganze.
‚Illuminate‘  arbeitet  mit  stiller  zerbrechlicher  Strophe,
wächst  und  bricht  dann  wie  gewohnt  im  Refrain  mit  voller
Inbrunst auf.

Hervorragend  produziert  ist  der  meist  majestätische  Sound-
Teppich, langsam und heavy mit immer wieder temporär gekonnt
inszenierten Parts voller Sanftmut. Jüngere Anathema, Crippled
Black Phoenix und Steven Wilson in seiner balladesken Kraft
finden sich als Echo im Sound wieder. Wer Freund des Briten
ist, emotionale und dunkle Klänge zwischen Prog, Alternative
und Atmospheric Rock mag, wird mit der neuen Sleeping Pulse
viele Runden drehen.
Bewertung: 13/15 Punkten
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Surftipps:
• Homepage
• Bandcamp
• YouTube

Alle  Abbildungen  wurden  uns  freundlicherweise  von  Prophecy
Productions zur Verfügung gestellt.
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